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Kirchgemeinde Oberburg

Präsidentin: Karin Baumgartner, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 62 65
Pfarramt: Christian C.Adrian, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 24 39

Mail: christian.adrian@kirche-oberburg.ch
Niklaus Friedrich, Kirchgasse3, 3414 Oberbug, Tel. 034 424 07 71
Mail: niklaus.friedrich@kirche-oberburg.ch

Sekretariat: Sibylle Roth, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 40 46,
Mail: sekretariat@kirche-oberburg.ch

Sigrist: Martin Niederhauser, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 424 01 19,
Mail: sigrist@kirche-oberburg.ch

Homepage: www.kirche-oberburg.ch

Gottesdienste Abholdienste siehe im Anzeiger

Amtswochen:
1. bis 21. Juli: Niklaus Friedrich, Tel. 034 424 07 71
niklaus.friedrich@kirche-oberburg.ch
22.bis 31. Juli: Christian Adrian, Tel. 034 422 24 39
christian.adrian@kirche-oberburg.ch

SONNTAG,21. JULI

09.30 Gesprächspredigt - Gottesdienst einmal etwas anders
(Christian Adrian)
im Kirchgemeindehaus,wegen Umbau der Heizung in der Kirche
Klavier: Tatjana von Gunten-Massalova

Gottesdienste

Rückblick Dorffest vom 14. bis 16. Juni

Erwachsene
«Miteinander...ab 60!»

«Miteinander...Essen»
Donnerstag,4. Juli
12.00 im Kirchgemeindehaus

Die Anmeldungen nimmt bis am
Dienstag,2. Juli gerne entgegen:
Barbara Bolzli, 079 403 23 43

Kirchliche Handlungen

Noch bis spätestens am 11. August
bleibt die Kirche wegen Umbauar-
beiten an derHeizung geschlossen.
Die Gottesdienste finden in dieser
Zeit imKirchgemeindehaus statt.
VielenDank für IhrVerständnis!

DerKirchgemeinderat Oberburg

Umbauarbeiten in der Kirche

SONNTAG, 7. JULI

09.30 Gesprächspredigt - Gottesdienst einmal etwas anders
(Niklaus Friedrich)
im Kirchgemeindehaus,wegen Umbau der Heizung in der Kirche
Klavier: Martin Geiser

SONNTAG, 14. JULI

Kein Gottesdienst in Oberburg.
Sie sind herzlich eingeladen einen Gottesdienst in einer Kirche der
Umgebung zu besuchen.

SONNTAG,28. JULI

Kein Gottesdienst in Oberburg.
Sie sind herzlich eingeladen einen Gottesdienst in einer Kirche der
Umgebung zu besuchen.

Kirchgemeindeversammlung
Aus der Kirchgemeinde-

versammlung vom 9. Juni
Die Kirchgemeindeversammlung
vom Sonntag, 09. Juni 2024 hat die
Erfolgsrechnung 2023 mit einem
Gewinn von CHF 156'892.38 ein-
stimmig genehmigt.
Beim zweiten Traktandum wurde
über den Ersatz der Gasheizung im
Kirchgemeindehaus informiert.
Bereits an der Dezemberversamm-
lung 2023 wurde darüber infor-
miert, dass die Denkmalpflege den
von der Kirchgemeinde gewünsch-
ten Standort nicht akzeptiert und
ein neuer Standort gefunden wer-
den musste, welcher wesentlich
weiter vom Keller, dem Standort
der neuen Luft-Wasser-Wärme-
pumpe, entfernt ist. Dies hat natür-
lich auch höhere Kosten zur Folge.
Anstelle der CHF 65'000.- die von
der Kirchgemeindeversammlung

imDezember 2023 genehmigt wur-
den, stehen die Kosten nun bei
knapp CHF 73'000.-. Mit dem Bei-
trag des indirekten Finanzaus-
gleichs, sollte Schlussendlich die
Sanierung aber die 65'000.- nicht
übersteigen.
Bei Informationen und Verschiede-
nem wurde noch über den Stand
der Heizungssanierung in der Kir-
che informiert, welche am 21. Mai
gestartet haben. Die Kirche bleibt
voraussichtlich bis zum 10. August
2024 geschlossen.

Bei Fragen dürfen sie sich gerne
beim Sekretariat der Kirchgemein-
de Oberburgmelden.

Mit freundlichenGrüssen
Kirchgemeinderat Oberburg

Nach 10 Jahren fand vom 14. bis 16.
Juni 2024 in Oberburg wieder ein
grosses Dorffest statt und feierte
seit den Anfängen 1974 sein 50. Ju-
biläum

Wirwaren an diesemFest auchmit
einem Stand vertreten und durften

mit Ihnen auch den Sonntagsgot-
tesdienst vom 16. Juni am Dorffest
gemeinsam feiern.

Danke für die vielen Begegnungen
und die netten Gespräche.

Trauerfeier
7. Juni:
Fritz Krähenbühl-Stirnimann,
Geboren am 5. Juni 1941,
Gestorben am 2. Juni 2024,
Zimmerbergstrasse 35,Oberburg

Kann man den christlichen Glauben heute noch verstehen? Ist er nicht heil-
los veraltet? Widerspricht ihm nicht alles,was wir über die Wirklichkeit wis-
sen? Was also lässt sich heute noch glauben? Was nicht?

Wir gehen auf Spurensuche: Schreiben Sie uns bitte! Alle Zweifel sind will-
kommen! Schreiben Sie uns doch alles,was Ihnen dazu in den Sinn kommt.
Als Hilfe haben wir zwei konkrete Fragen formuliert: 1. Welche christlichen
Vorstellungen sind für Sie schwer zu glauben? 2.Was ist für Sie das grösste
Hindernis, um an den christlichen Gott zu glauben?

Wir werden alle Antworten sammeln und laden Sie als Forum für Lebensfra-
gen schon jetzt herzlich ein zu einer ersten Gesprächsrunde zu diesen
Zweifeln und Fragen. Natürlich nur, wenn Sie mögen. Sie soll im Kirchge-
meindehaus am Freitag,01.November 2024, 19.00, stattfinden.

Ihre Zweifel, Gedanken und Antworten, die selbstverständlich vertraulich
behandelt werden, senden Sie uns gerne an unsere E-Mail-Adressen:
christian.adrian@kirche-oberburg.ch
oder niklaus.friedrich@kirche-oberburg.ch.

Ihr Pfarrer-Team zusammen mit dem Forum für Lebensfragen.

Projekt
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Kinder und Jugendliche

Rückblick KUW-Lager 8. Klasse vom 5. bis 9. Juni
Gestartet sind wir um 11.15 am
Bahnhof Oberburg. Nach einer ca.
2h Anreise sind wir in unserem La-
gerhaus, im wunderschönen Schö-
nenberg, angekommen. Anschlies-
send haben wir unsere Zimmer be-
zogen. Nach einem leckeren Zvieri
hatten wir ein wenig Zeit für uns.
Nach selbstgemachter Pizza zum
Znacht fertigten wir zum Thema
«Werbin ich?»Gipsmaskenvonun-
seren Gesichtern an. Zum Ab-
schluss des Tages hörten wir eine
Gutenacht Geschichte und erhiel-
ten ein Bettmümpfeli.

Jaelle,Melina, Noah und Sven

Am Donnschti hei mir am 7.00
Zmorge gässe. NachemZmorge hei
mirüsparatgmachtusi losufaBus.
När hei mir der Zug gno uf Einsie-
deln. Im Kloster hei mir ä Monks
Trail gmacht. Mir hei üs i Gruppe
ufteut u hei die erschti Ufgab
gmacht. När si mir i de Gruppe los-
glüffe u hei die Ufgabe glöst. Wo
mir si fertig gsi, si mir no chli ga
«shoppe».womirwider si imLager-
huus gsi hei mir churz Freizit gha.
Nach der Freizit hei mir ä spannen-
de Fium vom Zwingli gluegt. Zum
Znacht hets Fajitas gä. Nach em
Znacht hei mir Freizit gha. Paari si
im Zimmer gsi u paari si no ga
schutte. U so isch dä Tag z änd gan-
ge.

Joline undNoa

AmFreitagdurftenwir eineStunde
länger schlafen.UmachtUhr gab es
Zmorge. Danach haben wir unsere
Masken angemalt. Nach einem le-
ckeren Zmittag, von Trix gekocht,

ging es mit dem Zug nach Zürich,
wo wir das Grossmünster ange-
schaut haben. Wir haben viele
spannende Dinge erfahren, z.B.
dassüber1000Menschen imMüns-
ter platz haben, dass die Krypta zu-
geschüttet wurde und dass der
Klostergarten den Kreislauf von
Gut und Böse zeigt. Am Abend ha-
ben wir dann noch Lotto gespielt,
wobei es viele leckere Sachenzuge-
winnen gab.

Emely

NachdemwirdasZmorgegegessen
haben bekamenwir um 9.30 einige
Infos zum Diakonieeinsatz und
zumKUWin der 9. Klasse.
DannwarderPlan insStrandbadzu
gehen, doch da ein Gewitter ange-
kündigtwar, gingenwir in dieKlet-
terhalle um Anika bei ihremWett-
kampf zuzusehen. Als wir in der
Kletterhalle angekommen sind,
mussten wir einige Minuten war-
ten, bis Anika dran war mit klet-
tern. Sie war schnell weit oben. Als
sie fertigwar, konntendie, diewoll-
ten noch selber bouldern gehen.
Als wir im Lagerhaus zurück wa-
ren, hatten wir Freizeit. Nach dem
Znacht trafenwir uns draussen auf
demRasen und spielten einKub.
Es war erst um 23.30 Uhr Nachtru-
he, aberwirbliebennochetwas län-
gerwach.
Das war ein toller Tag in unserem
Lager.

Enya

Wir haben heute zum letzten Mal
gemeinsam Zmorge gegessen. Da-
nach ging es ans Kofferpacken,

Staubsaugen und Zimmer putzen.
Als alles sauber war, verliessen wir
das Haus und versammelten uns
draussen. Da noch etwas Zeit blieb
bis das Postauto kam, blieben wir
beim Haus und genossen die restli-
che Zeit dort. Später liefen wir zur
Haltestelle und fuhren dann mit
dem Postauto zum Bahnhof Wä-
denswil. Von dort aus fuhren wir
mit dem Zug. Um 14.15 kamen wir
in Oberburg an.Wir verabschiede-
ten uns von einander und gingen
nachHause.
Wir hatten ein unvergessliches La-
ger undwir hatten eine schöne Zeit
miteinander.

Moana undKayla


